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UNIVERSAL-F IX IERUNG 
 

nicht für den Außenbereich geeignet 
gebrauchsfertig 
lösemittelfrei 
emissionsarm 
auch für Vliesrücken-Bodenbeläge 

Vor Gebrauch Etikett lesen! 
 
 
 
 
 

 
Produktvorteile: 
Gebrauchsfertige, lösemittelfreie, emissionsarme Fixierung mit hoher Anfangsklebkraft für Bodenbeläge mit unterschiedlicher 
Rückenausstattung, wie z.B. Jute-, Textil-, Vlies- und Schaumrücken, Linoleum sowie CV- und PVC-Beläge u. ä. 
 
 
Anwendungsbereiche auf gespachtelten Estrichböden: 
Geeignete Untergründe im Innenbereich sind z. B. Zementestriche (gespachtelt), Fußbodenausgleichsmasse, Natur- und Kunststein und 
ähnliches.  
 
 
Verarbeitungstipps: 
Eine entsprechende fachgerechte Vorbehandlung des Untergrundes ist entscheidend für eine gute, dauerhafte Beschichtung. Der 
Untergrund muss geeignet, sauber, trocken, eben, trag-, saug- und haftfähig sein (s.a. VOB DIN 18363, Teil C, Abs. 3, Maler-
/Lackiererarbeiten). Nicht intakte/ungeeignete Beschichtungen restlos entfernen, Schadstellen spachteln. Den Untergrund je nach 
Erfordernis grundieren, ggf. anrauen. Luft-, Objekt-, Materialtemperatur: mind. +8°C. Die zu verarbeitenden Beläge müssen vorher bei 
Zimmertemperatur planliegend lagern. Den Bodenbelag ausrollen und zuschneiden. Die Eignung des zu verklebenden Materials ist durch 
Probeklebung vorab zu testen. Die Verlegehinweise des Belagherstellers beachten. Vor Gebrauch stets gründlich aufrühren. 
Klebstoffrückstände sofort mit Wasser beseitigen. 
 
 
Arbeitsablauf: 
Gegebenenfalls eine Bodenbelagshälfte zurückschlagen und den Kleber mittels Zahnspachtel (Zahnung A2)oder Rolle auf den 
Untergrund auftragen. Bei saugfähigen Untergründen den Belag in das noch feuchte Klebebett einlegen und gleichmäßig anwalzen. Bei 
Verlegung von wasserdampfundurchlässigen CV- und PVC-Belägen auf nicht saugenden Untergründen, die Fixierung gleichmäßig auf 
dem Untergrund verteilen und ca. 20 - 30 Min. ablüften lassen, er sollte jedoch noch klebfähig sein (Fingertest). Anschließend den Belag 
in das Klebebett einlegen und gut festreiben oder mit einer Walze fest andrücken. Nach 30 - 50 Min. ggfs. nochmals nachwalzen. Kanten 
und Stöße eventuell beschweren. Bei CV-Belägen ist das Verschließen der Fugen mittels Kaltschweißmittel empfohlen. 
 
 
 
Ergiebigkeit: 
ca. 250 - 35 g/ltr. bei einem Arbeitsgang, je nach Beschaffenheit / Saugfähigkeit des Untergrundes 
 
 
Verdünnung: verarbeitungsfertig eingestellt  
 
 
Werkzeug: Zahnspachtel A2, Walze 
 
 
Reinigung der Werkzeuge: sofort nach Gebrauch mit Wasser reinigen  
 
 
 
Trocknung: (bei +20°C, 65% rel. Luftfeuchtigkeit) 
 
Ablüftzeit:   nach ca. 20 – 30 Minuten 
Einlegezeit:  nach ca. 20 – 40 Minuten 
Belastbar:  nach ca. 24 – 48 Stunden 
Endfestigkeit:  nach ca.   2 – 5 Tagen 
Nähte verschweißen:  nach ca.   2 – 3 Tagen 
 
Niedrigere Temperaturen und eine höhere Luftfeuchtigkeit verlängern die Trocknungszeiten. 
 

Diese technischen Hinweise dienen lediglich zu Ihrer Information und entsprechen unseren Untersuchungen und Erfahrungen. Sie 
können von uns ohne vorherige Ankündigung geändert werden, um dem neuesten Stand der Technik zu entsprechen. Eine Gewähr 
kann aufgrund der vielfältigen Einflüsse während der Anwendung und Verarbeitung nicht übernommen werden. In Zweifelsfällen wenden 
Sie sich bitte an unsere anwendungstechnische Abteilung. 
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Inhaltsstoffe: 
Acrylic-Copolymer-Dispersion, Füllstoffe, Wasser, Additive, Konservierungsmittel.  
 
Enthält METHYLCHLOROISOTHIAZOLINONE (AND) METHYLISOTHIAZOLINONE; BENZISOTHIAZOLINONE. Kann allergische 
Reaktionen hervorrufen. 
Enthält das Biozid-Produkt CIT/MIT (3:1) zur Erhaltung der Lagerstabilität. 
 
 
WGK: 1 
 
GISBAU-Code: D1 
 
 
Allgemeine Hinweise: 
Beratung für Isothiazolinon-Allergiker unter Tel.-Nr.: 04124-606-188. Aufrecht, dicht verschlossen, kühl/frostfrei und trocken lagern und 
transportieren. Ungeöffnet mind. 24 Monate nach Herstelldatum (s. Chargenlabel) lagerstabil. Anbruchgebinde fest verschließen und 
bald verbrauchen. Nur restentleerte Gebinde zum Recycling geben. Materialreste können eingetrocknet als Hausmüll entsorgt werden. 
Flüssige Materialreste bei der Sammelstelle für Altfarben /-lacke abgeben. Bitte sichern Sie das Gebinde beim Transport gegen Umfallen 
und Auslaufen. Hinweise zu Gefahren- und Sicherheitsvorkehrungen entnehmen Sie bitte dem Sicherheitsdatenblatt, wenden Sie sich 
dazu bitte an Ihren Händler. 
 

 


